
Tim ist König von Bayern
Bayerns bester U13-MTBler fährt für das s'cool race team: Tim Wollenberg sicherte sich 
souverän den Meistertitel in seiner Altersklasse. Der 17. Saisonsieg ist gleichzeitig auch der 
wertvollste Erfolg.

Tim Wollenberg ist am Ziel seiner Träume: Der Elfjährige sicherte sich in Grafenau durch einen 
überlegenen  Sieg  den  bayerischen  Meistertitel  in  der  U13.  Besonders  das  wochenlange,  harte 
Trailtraining  zahlte  sich  bei  den 
Meisterschaften  aus:  Im  Technikteil  am 
Samstag  absolvierte  Tim  acht  von  neun 
Sektionen  fehlerfrei  und  sicherte  sich 
dadurch einen Startplatz in der ersten Reihe.

Am folgenden Tag musste der technisch und 
konditionell  anspruchsvolle  XC-Kurs  (3,4 
km) zweimal gefahren werden. Schon beim 
Start  ließen  es  die  Favoriten  krachen  und 
fuhren  mit  voller  Pulle  los.  Trotzdem zog 
Tim bereits  im ersten Anstieg den anderen 
davon. In der ersten Runde legte der s'cool-
Fahrer eine Superzeit hin und baute seinen 
Vorsprung auf 45 Sek aus. Obwohl Tim es in 
der zweiten Runde es ruhiger angehen ließ, 
konnte  er  seinen  Vorsprung  auf  fast  eine 
Minute vergrößern. Ungefährdet fuhr er den bayerischen Meisterehren entgegen.

Mit Georg Zimmermann (U15) war ein zweiter s'cool-Fahrer bei den Bayerischen am Start. Mit 
Platz  sieben  erreichte  Giggi,  der  in  diesem  Jahr  hauptsächlich  Rennrad  gefahren  ist,  ein 
hervorragendes Ergebnis. Danach hatte es nach dem ersten Tag nicht unbedingt ausgesehen, da er 
im Technikteil (14.) und im Slalom (17.) nur im Mittelfeld gelandet war und daher aus der vierten 
Reihe starten musste. Zu beachten ist aber, dass für Giggi der Technikparcours sehr schwer war, da 
seine Technikfähigkeiten noch verbesserungswürdig sind, und auch der Slalom es in sich hatte.

Im XC-Rennen fuhr Giggi engagiert, machte Druck in den Speedpassagen und fuhr die technischen 
Abschnitte sicher ohne Sturz. Somit verbesserte er sich Platz um Platz bis auf Rang sieben. Ein sehr 
schönes Ergebnis für einen Rennradfahrer, der dieses Jahr keine zehnmal auf dem MTB gesessen 
hat.

Sowohl Maximilian (U11) als auch Benjamin (U9) Krüger sind noch zu jung für die Bayerischen 
Meisterschaften. Beide fuhren deshalb an diesem Wochenende beim Alpencup in Hohenems. Leider 
hatte Bene mal wieder Pech: Zwar konnte er sich bereits kurz nach dem Start an die Spitze des 
Feldes setzen, jedoch stürzte er am Ende der 2. Runde, wurde überholt und verlor ca. 20 Sek auf 
den neuen Führenden. Zu allem Übel fiel ihm dann die Kette noch runter, so dass er weitere Zeit 
verlor. Da Bene aber genug Vorsprung auf den 3. Rang hatte, konnte er sich über den Silberrang 
freuen.

Bruder Maxi erwischte diesmal keinen guten Tag. Schon beim Start lief es nicht rund und er hatte  
wohl auch nicht die besten Beine, was ihn zu Beginn nur auf Platz fünf lag. In der Folge arbeitete er  
sich noch auf Rang drei vor, so dass der s'cool-Fahrer noch auf das Podium kam.
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Mit Marco (U11) und Mauro (U9) gibt es noch ein weiteres erfolgreiches s'cool-Brüderpaar. In 
Italien bewiesen das die beiden Rennradfahrer mit zwei Siegen. Während die Urlauber das schöne 
Wetter am Gardasee genossen, gingen Marco und Mauro beim Grand Premio Citta di Affi an den 
Start. Das wohl schwerste Rennen an Steigungen und Länge in Veneto stellte das große Fahrerfeld
mit ca. 40 Startern pro Rennen vor eine harte Aufgabe.

Zuerst  musste  Mauro  ran,  der  nichts  dem  Zufall 
überließ und sich gleich am ersten Berg absetzte. Von 
da an meisterte er souverän die Abfahrten und Anstiege 
und konnte mit einem komfortablen Vorsprung von 20 
Sek den Zielstrich überqueren.

Auch Marco startete mit einem Höllentempo und zog 
dadurch das Feld in die Länge. Mit viel Selbstvertrauen 
in sich und das Material stürzte er sich in die Abfahrt, 
wo  ihm nur  noch  ein  Fahrer  folgen  konnte.  Da  der 
s'cool-Fahrer das Tempo aber weiter hoch hielt, musste 
auch  der  letzte  Rivale  am  dritten  Anstieg  abreißen 
lassen. Dadurch konnte Marco die letzten fünf Anstiege 
unter dem Applaus der Zuschauer hinter sich bringen 
und mit  einem Vorsprung von 1:40 Min das Rennen 
beenden.
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